
.M 49. Mtlnwch anl 2. März
Die „i'aibacher Zeitung" erscheint, mit Ausnahme

der Sonn? und Feiertage, täglich, und lostet sammt

den Veilagen im C o m p t o i r g a n z j ä h r i g l i ss.,

h a l b j ä h r i g .') st. 50 l r . , mit K r c»^ b a i, d im Comp-

toir g an z j . 12 fi., h a l b j . 6 st. Fuv die Zustellung

in's Haus sind h a l b j , 50 fr. „»ehr zu entrichten. M i t

der Post p o r t o f r e i g a n z j . , unter Kreuzband und

ssldluckttr Adresse 15 st., h a l b j . 7 fl. 5<» fr.

I n s e r t i o n ^gebüh r für clne Garmond-Spalten-

zcilc oder den Raum derselben, ist für lmalige <5in-

schaltnng tt lr., für 2malige 8 kr., fi,r 3mali<ie N» lr-

u. s. w. Zu oiesen G.bühren ist »och der Insertions-

stämpel per 30 lr. fl 'r eine jedesmalige Einschaltung

hinzu zu rech..en. Inserate bis 10 Zeilen losten 1 fl-

l»'l l r . für 3 M a l . l fl. W l r . fnr ii M a l >md 90 lr.

für l M a l (»lit Inbegriff deS ZnftrtirnSstampelS.)

I^AIHÜHI^! ^!)5!^In^^«
AmlUchn «heil,

> ^ ^ n f Allerhöchste Ano bnnng wurde für weiland
I l n c königliche Hoheit, M a r i a I s a b e l l a . Pr in .
^ssin beider S iz i l ien , dir Hoftrauer V,outag. den
2^. u. M. . angezogen und wi ld dieselbe durch sechs
zehn Tage mit einer Abivechslnng. nainlich durch die
trsten acht Tage. d. i. vom 28. Fehruar his ein<
schließiq 7. März die tiefe, da»» dnrch die l 'htsi,
ncl,t Tage. d. i. vom 8. his einschließig l i i . März.
dic mindere Trauer ssrtraa.cn werden.

Der am 27. u, M . aus London in Wien eingstrof»
ftne k. großhritanuischc Bolsäiafter am kaiscrl. »rli».
zösischeu Hofe. ^'ord C o w l e y . ist Tags davauf vou
S r . k. k, Apostolischen Majestät in besonderer Audienz
empfangen worden.

Se. f. k. Arostolischc Maienät habe-: mit Aller«
höchster Enlschließuug ^'om 2:i. Februar d. I . dc»
Pfarrer zu Si '^ 'ok. Dechant unc> Schulen > Inspektor
des Palotaer Bezirkes. Johann K o z a r i c s . znm
Ehrendomhenn an dem Wcßprimer Domkapitel allcr<
gnädigst zu crncnncn geruht.

Das hohe k. k Finanzministerium hat die Vcr<
wc,Ucrsstcllc bei dem k. k. ^andesökonomate der steicrm.
' l lm. ki'n'tcnl. Finanz'Landesdirrklion dem Kontrolior
^»ell 'si, ^ ^ - l S c h m i d . verliehen.

Korrespondenz.
W i e n , 2«. Februar.

t-i- Lord (5ow!ey ist gestern mi! dem Morgen»
znssf ^ ^ „ Dresden »m 7 ' . . Uhr hicr eingetroffen nnd
'» dem Holel „Munsch" ah^sstle.ien. E^ ist l'e^c'fiich.
daß ^^. i,^s,i,,li^- Diplomat siegenivä'tig rer Held de>?
Ta^li«^ ^ss Mitlelplmst des al^sm.-i,>en Interesses ist,
"o ld Cowley ist ein Mann von ühcr sechzig Jahren,

von leutseligsten und liel'cnswnrdigsten Manirren. Als
Herr Munsch seinen anö^eielinrlen Gast an der qro.
Lrn Stiege seines Hotels bewilllommte. rief der 3oid
ibm zu i Ei^ freut mich, Sie wieder zu sehen »nd
S i , so weüi^ verä'ndert z'.l finden. ?!ls al'cr S r .
Vordseliaft hsinerkte. daß diese Anfmcrfsamkeil das Ge>
rächlniö ftineö Wirthes ein wenig in Veilcqenheil
ftNle. hennrlle er lächelnd: )ich. Sie l'al'en aller»
oin^s Recht. L ie hal'en in der Tl,>->t den ^oid Cowley
noch nicht l 'ewirthtt, das war danials S>r ^ellesley,
den Sie in Ihrem Hotel «zum Schwan" l'lher'.'rig.-
ten. 1!»d in der That hailr ^ord (5ow!ly, damals
S i r Wel iesl ly . im I . l 8 : w längere Zcit im Hotel
^znm Schwa»" , welches damals Hcrrn Mnnsch Hl<
hörte, qewolnN. Dle ^ady ist eine fthr imposante
Orscheinnn^ und um beiläufig zch» Ia lne j u n ^ r als
eer ^orc». Uiu 7 ' ^ Uhr traf d>l ^ord hier ein. um
8 l/2 hatte er in seinm 'AppartrmeotS l'srcits cin voll-
ständiges Pnrean ciiuirrichle!. in welchem er und seine
zwei Attaches ail'eicetsn. Um dic M i l l a M n n d c traf
i?orr» l'oftilS. der königlich englische Gcsaiidte an, hie-
N>n Hl'ss. in dsin Hotcl ein. »im '̂c'vd (s^wley hei
S r . Cr;cllenz dem Grafen V n o l . Schauensttin einzu-
snlneu. Al'ends wohnle der ^ ' r d und oie ^'ady slm
ersten dicßjähli^cn Hofl'allc l'ci. — An der heutigen
Vörsc war die Nachricht vcrdreiltt. dem 5,'ord sso,nley
wäre l'ercils die Edrc einer ersten Unterredung mil
S r . Majsstät dem 5laiscr zn Theil geworden.

Fnr liente m -̂>en diese allerdings ganz äußn-»
Ii'6)cn Mittheilungen ül'er die Person nnd den Anf>
cnihalt S r . i'c'rc'schaft gi-nn^en. Ueber den InHal l
seiner Mission zirkulircn alieldin.is mehrfache Gen".l)le,
doch di'ilfle es l.lum möglich sein. ül'er die Gla»l>.
wnrdigkeit dieser Versionen ein Unhr i l abzuqebe,,.
Viöher steht hisrnDer nnr so viel fest. tmst die Misnon
Lord Rowley's der Ausdruck einer uerinitteluden Stel>
lnng ist. welche England zwischen Oesti»reich nnd
Fiankreich i>n Momente einnimmt. Die 3io:üe. welche
^ord Cowlsz, nahm nnd die Dauer seiner Reise lassen
darauf schl iern, daü Se. l'ordschaft anch in Veil in
»nd Dresden tnischcilxnde U»terrednngen gehabt haben
diufic U>l»cr die D.nier der Anw.sei'hcit S r . ^ord

schaft ist vorläufig »wch nichts besannt. Da aber von
der Rückkehr dieses Diplomaten die Eröffmma. der
Konferenzen in Paris abhängig ist, so sind selbstver-
ständlich alle jene Berichte hierüber, welche einen be>
stimmten Termin bezüglich dieser Angelegenheit ent>
halten, mit Bestimmtheit als verfrnbt zn b, trachten.

?luf die öffentliche Snmmung hat die ?^nknnst
5,'ord Cowlcy's eine riiiigermaöeu besänftigte W rknng
gsnl't; man anerfennt allgemein das bestreben der
„icht l'ethelligtcn Großmächlr, den Frieden ;n erhal«
ten, nnd ist vollkommen überzeugt. daß es Oester.
reich ferne liegt, einen Krieg zu piovoznen; an.-!»
lernt man nach nud nach immer mehr das Gewiä't
würdigen, welches durch die nsuerdings manifrstnte
Slellnng Deutschlands und Englands gegenüber von
Frankieich in die Schaale des Fricdens gswo>fen
wird. Oö soll hirronrch jedoch nicht gesagt fr in. da9
man den Krieg hsreits außer Mö^lichs,' it, ja nur
außer Wahischlinlickke,! häl t . alicr man sieht dem
Unvermeidlichf» rnl'ig und gefaßt entgegen. Daß
diese Absicht an maßgebender Stelle die hsrrschlndc
ist. dafür sprechen die Thatsachm. daß die Vsurlailb»
ten eml'einfen uüd auf den strat.-gis^ n'ichligsten
Piüi l lei, I tal iens Perbssserungen a/tl-offsn wurden,
»selche fnr den entscheidenden Momsnt von Beden«
tnug sein werden. Jedoch ist die Nachricht, w'lchc
seit gestern M inag theils im Privatgeschä'le. theils
an dcr Vörsc z i i ln l i l te . daß an der piemontesische'.l
Gvrnze dcrrits ein dreistündiges Znsammemrrffen zwi>
schlN nnregnlärcn piemontestschen Tnippe» u,w de>'.
Oesterreichern stattfand nnd dieses Geplänkel mit drm
Rückzüge der Piemoullseu endete, bisher ohne Vestä«
liliung geblieben.

Es schsinl beinahe, als iveun der Kar»eva! in
een Il-pteu Tagen trop Pol i l i f tl»d Saintä i seine
Rechte behaupten wollte. Di,- größeren F^ste in den
.^rlisen d.r hohen ^Iristokr.itie mehren sich- die BälK-
dcr El i te . welche noch erübrigen uno l.-iner dieser vor
Allem der Slavenbal l . erzeigen sich <ils kräftige
Magnete, die Narrcnabende dcr Knnstli-rgeseüschafien
sind in aller W>ll Mnndc. und «ganz Wien", wie
unsere Feuillclonistcn sagen, trifft Vorhereiln,,.

/cuillttlln.

Gxped-tion der k. k. Fregatte
„Novara."

Unter dem Kommodme V.non von NnllerStors-Urbair.

C h i n a.
27. Die Balo,»o..s-I..sel... ._ Stewart - Atoll.

(2chluß 1

AN
« ^ ^ i r waren schon zch» Mei l .n vom ^aüde wieder
rn'sernt, als nns das Voot ve,li.ß. Ein >weiteo kam
»'och naly^mit nnr drei Menschen, die. da wir nun
^mliche Fahrt hatten, nachdem wir ,hnen ein duntco
^>chsntnch gcschenki. sch,ull wieder unlsehnen u„d

" ^"> i-»c'c znlüekruc'erteu. Das war uüser qa»'
^> ^ rkehr mit den Salomons.-Insulanern. Diese
^lel!,<i)s„ schsii«-!, „ichs am Ufer zu wohnen. sondern
yoch oixn i „ ihss„ Bergen, wo wir an sen verschie-
densten Stellen waldfreie. wieseüähnüci'c Pläpe nno
tt alls cinem solchen Play eine Hütie l>en,erf>en
>'.''alayta ist eine gegen 40<>0 Fnü hol'c Gcl ' i rgs ' In .
stl. aber obnc alle vulkanisä'e Formen.

Von Mal.i'.)t>i wea fühlten M,nd u. Wettcr uns
mich den Stewar l ' Inseln.

Au« 16. Abends w.neu wir diese» uiedrven Ko
ralleu-Inseln, die auf einem atollförmigen Riffe »'<-'

gen. so nahe. daß die Eingebornen in ihren ilano's
zn uns an Vord kamen. Wie ganz nnders waren
d'sse Mensche,,? Heiter!-. lachende, zuti.iuliehe Men>
schen die alle gcbro^en Engl,sch sp'mlie» uni' ohne
Weileres zn nns an Bord kamen, hraune Kerls von
wahrhaft athletischem Körperbau. <i" A',men und
Schenkeln. Einige anch auf dem Rücken und der
Brust tätowirt . mit dem l.'endlng,"i,tcl „ M a l o " , als
einziger nationaler Bek,eidnnq. außer welchem aber
Manche noch Theile enroräischer Kl.'idung liuge!«,
Ih r wol>!grnälMs gesundes Aussehen bewies, daß
es ibnen an gn'er Nahrung nicht febll, und wir ho>.
ten zn „merer F.cnde, daß sie Schweine Huhner.
Koko.'nüsse. ..?!.,lM.root" in, Ueberftnsse haben nnd
dafü.'.ierue von nns Z " , g . Mcsser. Tal 'ak. Gla^'
.'f,len 'und Spielkavte» einlansche». ^ r ie lkanen! au,
ei.nr Südsee > Insel ! Sücsee - Insnlaoer die Kart.,,
j> t t l ,n ! — Das' iv.n- uus clwas ganz N.nes. ?l0l1'
,nehr aber erstaunten w i r . als Einige von ihnen m
der Ballerie >u d<-m gerade auf dem Tihi» stehendi-n
Dannnbi l t ! sich fthlen und nns auffoideiten. mi,
ihnen zu spielen Und siehe da. selbst geübten Sp'e-
Irrn von uns gerannen sie die Paithien ^l>. Wi r
batlen manche,! Spaß mit diesen frenüdl-chs». gnt
nn'ithigen Mensch",. die bei nns an Boid blieben,
bis die Nacht einl'.ach. nnd dann nnter Hand.druck
>üw „goodnight" von uns Abschied i-al'men. Sli'weiue.
Hühner nnd was sie sonst haben, für uns vorzube.
/eiten verspräche", damil ,vir es inor.v» ' " m'scre»
Boole» abholen könnten, da die Schweine für ihre
Kano's zu schwer ssie,,.

Da sich l'creitö Spuren von Sko'.biü uiüer dir

Mannschaft zfigten. wen» auch in Lichte», Giade.
so war diese O^Isge»hlit. eüiigc frische i,'ebensmittel
zu l'skommen. eine sehr erwünschte, unt» am 17len
Morgens segelten, vom Kommandanten ftlb!'t geführt,
drei Boote von der Fregatte der Iuscl zu. Die Ein'.
^ebo,uen erwarieten nns init ihien Kauo's bei den»
Kanal an der Nordwestsene des Riffes, an der Seüc
unter dem Winde, dcr einzige» Ste l le , wo es mö>
lich ist. mit Booten ül'el das Alol lr i f f in die l'o,i
denlsclben umschlossene ruhige ^ g u n c zu gelangn.
Il.berall sonil tobt. anch bnin ruhigsten ^ m e r , r i„e
fnrchtbare Biandnng ge.'.en das R,ff. und selbst diese
Stelle ist unzugänglich, w^nu nur line l in igsr i imj^ l l
fiische Bl'se weht. Wi r halten aber gerade eiin,,
>iü,istig.n Tag gelroffen. der cs nnsrren'Booleit n:öa>
lich machte, in dem ruhige,, Wasser i.n ^'re s,^ ^ ' f .
fes bis dic'.!t <-n das R ff selbst he>.aufkommen u>'i>
darauf zu anlem. Dic Passage durch re,i.^.i',..-,, l'ot
aber !'0tt?em noch Schiviciigkeiten genug, da ?imi)
denselben ein r^!^.,nd,r S t rom ans der "ai,i>ie in's
Meer sich erg.'ß und da cr znr Erbbe^eil^ in d^r wir
gerade anlamen. ^ wenig Wasser für unse^ " ,00^
l'.Ute. Da wir nich: unverrichl.lcr Du.ge um^h-en
w^Iiteu. 10 wurde versucht, wa? ;u versuchen Wi r
ließen nns einzeln nacheinander mitte!,'! der Ka,,o's
rer Eing/bornen auf dem R i f f . das anch bei Ebbe.
einzelne hervorragende Ko?al!enb!öcke abgerechnet, „och
l'iuer Wasser steht, abseyen, sann gelang es. eines
rer Boote ganz leer durch den Kanal zu zichen. Die
beiden anderen blieben nuß?» geankert, am Ka,io's
wurde ilnien den Tag ül'er, was wir eingehe.delt.
zugcn"ll),t. und Ab'nsS k'hrten wir nlle sehr befricdilil.



RttH
qen fur die bcidcn Ncdonlcn am Don»c>st,ig und
Dinstng. — Das Gcl'.imniß der Autorschaft des
„Grafen Montrosc" ist nnn gelnfiet, alls dem Tl te l
dcs »u» geomcki clschicuene» Werkes stcdt D r . i!.n>»e
als Verfasser. ( ^ l!'l sehr ehrenhaft von dein
Dichttv, daß er b,i dem „Gra f t» Esser" lind beim
„Gr . i f .» Moiürose" ganz das gl.iche Vorfahre» ci»-
hic l t , obwobl die Erfolge der beide» D'chtunge» so
wesentlich v-rschieocn sind. „Gra f Esser" bcdanptet
sich noch iminer als ein Zügstück, während „Moi t t '
rose" bereits cm jämmeiliches Dasein vor schwach
l'lsuchtcil Häusern fristct. — Die Programme d.r
italienische» Htagione w»rden ill diesem I' ihrc init
lim so größercm Interesse begrüßt, als dcr Zivcifc!.
ob cine ital'enis.he Oper in dcr g>'genwär.'i.ie» poli>
tischen At,uosp'.'äre l'u'c Haupt gedeihe» werc'e. ziemlich
allgemein verb.eitct »'ar.

O e st e r r e i ch.
Vencdiss. 23. Fvbsn.n'. Gcstcr» f.ind bicr dcr

elslc Hofball S>a!t, Or sic! lingllnei» g!ä»;cno ails.
Bei lnüldcri u»i) zil'anzig Dame», unter lrcichen auch
die Eli!e der bicr in längcrein odcr kürzerem Alls'»
enlh' l t ivcileni'sn Frcmscn. umgaben im Schmucke
koflb.ircr und prachtvoller Toi l t t ie!, Ibre k, Hobeil
die Fr»iu Er^her^ogi» ssb.irlotlc. Gelaugt wurde l»
dcm großen Sl^'.I jciilS Tbeile^ de-5 l.nscrlichen Pa>
l.n'lcs. welcher oem Dom ge.z<nüb.r liegend ^ie lUlcu
Prokuralieu mit den ns,lc,> vcrbiodct. So geräumig
er ist. war cr rock llcis ^lim Erdrücken voll uodüiis
schw.r war e^. für die T.'nzeildcn de» doch iinmcr
nicht »tl'laüHllchlü 3i.,uil> srci z» h.'llen. Om a,>dlr.r
bclrächilicher Tbeil der Gcs.llschai't beweg'c sich in
c»cr lai's.cn Ncibc glänzend rriruchlcicr S a l e , welche
^u Dies.in Z'rccke offc,, staui),». I m O.inzen mochte
Die Z.-.l)! s ' l crschicnciicn Oasll l'ei fi'mililniorrt l'l'-
lragol l?.il»l». Ul 'cr.Uj l'ciiiclsic »'ail dic l'lilevNl'
S l i m n ' u i i ^ . und allcö sli'is,, srol», cndllch dic Zeil
l's'an^lfoinun'n ^li si-I'sn. »in dcin dnich ric rasch
amlnmnocl fl'tqcnDrn TrlNirr > Woäirn l)''c!i,lläckli^lci>
Karnloal s,'!,, Rcä'l loidelf^oil!, ;u l^sftx. Eü'l gc>
ĉ cn d! l i Ul ' l Mo i ^s»^ . nacddcm das l^n^c Ta ^>
Pll 'gs.nnll i liscliöpfl w.'r. u'z^n Üä» Ihrc f. Hohcllc»
zlnücl n'oiiNlf auch dir Oäüe »ach >mc> »ach iu ll'rcn
Gonocln sich uuch Hansc rndl ln !icßc». Man splichl.
t>aü d!rscm ^>ŝ c üoch audrre fol,isu soücn, wa»l m
r.ischl'r Al^fcln.nidsrsVl^c wird ^cschlbcii linisjVi!. da
sich dl!,' Zeii dcs T'Ni^cz l 's i 'ü^ «lircin Eüc>r ziliii-igt

V c l l c d i s s , 27. ^cbr. S i r Gladstone ist ^cstevn
von lncr ».ich Mailand al'a,n,isl.

Aû z V t a i l n n d , 26. ^clu.. wird dcv «'Tnciicv
Z i g . " gcschlicl'cll: T ic „ulilärisch.n Vordl-rcülln^co
dalicru fort ^ dnitc Vormioa,, wnri?»' >i:,f dcr >)iuxx!'
«l'..!»l,i in Gf.^nwavl lln^äl'ligci ZnschlUicr ri i l gvos!»^
Manoo l r al'gcdnllcü, wodri inchr alö l l i .MKI Ma>i,>
il.-t'st d.-v Aülllcr^c >in F,»cr sr,r; l ! lc! i . Da») Iiicsigc
Kast,ll wiri) »lit P.'iissadcn n,!0 liner ziuclicu Man^r
Ulng'dcii; dic F.slung,u uo» V,ro»a u»d Manti-a
wurde!» <> Mon^lc rcrprooianiirt.

Vei der jelzigeii Soannnug der Gcmülhcr lieg«
dcr HailOcl g<n>i darnisdev; flist alle fe inden l'adcn
die Stadt ueil.iffen lind nach den leptcn Auftritlen
vor dcu» Tl)ealcr «!!>> ^c,,Iu ist hicr ocr 6">ch>»g ^t '
reilS ^ll Ende. Dieß gaoen jcnc hiesl.zcn Dani .u am
Vesleil zu crkcnncu, die nach oem Ve>päl'niß deö E.

Dandolo durch drei Tagc tiefe Trauer trugen und
ilch jeder Unterhaltung cuthiclteu. Sc i t z!uei Tagen
süw an unsern öft'eilllich n Schnlen Unori)!ni,!gen uno
Er̂ ess.,' ^ll dcl!agln. Dic ,̂ !vei o ^ r n Klassen de>?
^y^calgymnasiüinö zil S?. Alcssanrio si:o l'lrcito gc>
schlössen. Zc<I)Irclche Plüroüilien meistens ^on Off>>
zieren rolnmanoirt. durchstr^isen des Nachts die Stta«
ßen; auch wnroc» schon m>, lerere Verhaftung l« vorgc>
uounüeu.

M i a i l a l l d , 27. Fl ' l r . Auch das ^ e a l g y m n a -
nun, zü S t . Märte ist in Folge, dcr Unordnungen,
die im ^alifc der khten Woche >u d^iuscll'en uor f i^
lcn, geschlosftn woroeu.

F.^M, Graf Gyulai ist mil seinein Generali'la''?
hier singelroffei!.

T ' . ' l n c ä v a r . 2^. Fcbr. Der Präsioent oer le^
ten seN'lsch.u i>lal!oualoersalll»!lllug, Major Mischa,
M in S 'Ul l iü ougekonuuen; derselbe eN'ielt eil>r»
Paß für eincn I jayri . j tu Allfenll 'aü in der öst^rci>
chischcn Monarchie. Allc Auze,chen splechc,, d^sur.
daß ihin dieser Paß ohne sciu Ansuchen uoai Fürsten
Milosch zngeseiwet N'urdc.

Deutschland.
V c r l i n , 2 l l . Fcdruar. M i t großer Vcsriedigung

crfäht n,a». daß die deutschen Vnnoeöfestungeu in
nächster Zeil cinell Gegcustauo vorzüglicher Verücksich»
tigung uuo Sorgfal t im Schooßc 0cs Bündelt.'ge^)
l'ilocn weiocu. Uuter oeu deuischl» I^gi>rnngcl!,
».'eiche auf d:e Notyiuenoigl^t ei»,r solche» Vorsage
liiüweiscn, dürste die preußische wahrlich nicht in leyler
Re,h^ sllhe». zunial riner Maßregel o.r A i t leine
Hcrau^forderuug zum Grunde l iegt. ioudcru dicscll'c
kdiglich uou elucr unalnvcl^oaicn weisen Voisicht ein
gcgel'cn ist,

Die (5nlslclNmg, welche ein l>eka!l»!cr Au«?spruch
i>e>H uerstorl'cneu Generalo v, ^iaoou.'!.', in ocr Schrift
„3l'lipoleo!> l i l . und I i a l i c n " erfayrcil hat, lviro mil
vollem N'cht von der „Voisischen Z i luug" iu ihrem
heuligen V!al t auf daö Schärfste gerügt. Wer je mil
G.'»>r.»l u. Nadoioit) verlcl/rl hat. >unß Ml»nini ftiu
ül>cr dic W o r l e , wliche man demsell'cu ln jener Schrift
iu ocu Mluld legt. An cincu ilalieuischra Vuuo, ivie
^a Gu>'rou»i<''rc il'n nut Sll^stgefäll lgkl i l au»j!!>ali,
hat Naoowiß nie in seinem ^cl>cn gedacht. Dac< kön>
neu alle Freunoc deüseldcn l'ezellgcu. V gi.uioigt ist
folgenoer Anospi'llch dci« dcrühmteu deulscheu St.iato»
m^nucö: „Wcl>n I ta l ien von Oesterreich gttrenut
ist, so beginnt die Veriheidiguug uus.rer Südgrenzc au
der oberen (Nsch und dcm T^i^lmmcnw. sintl aiu ^l-ssiü.
Dic erilc dics>r ^ i iu l» fühvt »ach 'T,nol ilnt» Vcncvü.
c,c nnocr^ u» o^o Hc>z von O.sterr,ich. (5-? ist ^icjz
ocr Uincrschie^, welchen nst l in ganger iiüglücllicher
Felozug eizengeu >rürdi. W i r »nniten oeu Verlbei-
dignüg^kampf da l'cginuen, i^ohi,, iv,'r rrst »ach gro>
M i Verllisten und Nico»rlagen gedrängt werden fönu»
t 'ü . Daos'll'e g,lt von dir Westgrcnze. Uuserc kost»
splclige sortlsikaiorische Sicherung der Ol'errhein ^i,»i»
wäre Uliploö: die Posiiioncil im Schwavzwal?. die
st.nfe Festung Ulm und oie oderc Donau wäre» nm»
ga„gcn. Dcr ^a»'pf bcgännc, statt <nu iDl'errl'ein.
nnmiitell'.n' in dcn (>^',nc>' von Karnlcn und Vaisrn.
Ein Dr i l te l d.ö deutsche» Reich.« wäre olmc Schild
v>r lo re» . l ' loü durch die strategische D isposmo» deioer
Thei le . W o l l c u w i r nicht diesen unaosehlichen 3iach>
theil ülicr uns heranfueschwörcn. so m ü s s e n d i e

D e u t s c h e n f e s t e n F n k i n O b e r i t a l i e>, l i e«
h a l l e n . " Nicht minder l 'c l 'crzigenswcrth silid die
Worte demselben deutschen Mannes: ,,Ol>erit>ili''n wird,
in dem Augenblicke wo es sich von Deutschland trennt,
>n dic Hegsinoinc uon Frankreich, Uutcrltalicn in die
Englands veifalien."

B e r l i n . 28. Fel'rn.n'. Folgendes Nähere über
oic im Al'gcoldnctenhansc vorgelegten Fiuanzgeset)ent<
würfe. (5s sind deren vier, dcr crstc bezicht sich ans
cine andcriucitigc Negulirung dcr Grundsteuer, dcr
zweite auf Einführung cincr allgemeine,! Gcdäudc«
stener. der dritte auf die V>ranleg»ug uno Erhl l 'uug
Der Gruudstcuer von l'isher befreiten, l'evoiznglen
Grundstüeken, dce vinte auf die für Anfliel'iiug der
Gr.lndst.unbcfr.'inng zil gcivahscndc Onlschäoiguug.
Dic Ausgleichung wird dadurch herl'cigsführt, dali die
Gruiidsteucr in den westlichen Provinzen um l t t Pe>.
zcut ermäßigt. <» d^u östliche» dagegen um 20 Pcr>
zent crl>öht wird. Entschädigung wird fcstgcseht für
Grundstücke, deren besondere Rcchtstitcl aohäriren auf
dcu zwanzigfachen, für übrige b. freite Grnndstückc auf
ocn l ! l ' f achen V l l rag . Die Gebäudestener wiro mutli.
maßlich il7l>.0<)0 Thlr . . dic Aufhebung dcr Vrfreinngcn
720.000 Thlr . cinl'rin.ien. fehlere Summc wird zu zwan'
zigjähriger Ainortisalion verwendet, der Häuserstcucr«
vertrag werde jedoch deßhalb noch keine Mebrcinnahmc
aufbringeu, weil mit dcr Erhöhung in den öfllichen
Provinzen des Königreiches nicht sofort vorgegangen
werden knn».

Italicuisclie Staaten.
P a l e r m o , l t i . Febr. Sizil ien ist vollkommen

ruhig. Dic russischen Gaste sino abgereist.
Ä t e a p e l . l « , Febr. Se. kgl. Hoheit der Groü '

herzog uon Toscaua wird am nächsten Sonntag mit
d.'m Dampfer „Veloee" nach seinen Staaten zurück»
l'cdrrn. Die Frau Herzogin von Verry wird hicr
, »wartet. Der G^af uon Syrakus ist heute von
Vary zurückgekehrt.

— Man schreib! aus l H e l , „ a . daß die Ankunft
einer großen Menge politischer Flüchtlinge die r>o>ti«
gen V'börde» in keine geringe Verlegenheit geseht
babe. Em Schiff ans Amerika h>ibe deren über hun<
d>'tt gebracht. Auf Vefehl o»s Grafe» Eavo»r halte
n,au vernicht, sie gegen eine Geldeutschadignng zur
Abreise zu bcwgen. aber vergebens. Ans Tur in cr»
sä^'rt man, daß Graf Cavonr cntschlosscn scl. ttine
Liegenschaften zu Gcldc zu machen. Mau legt ilim
eil,' Aciißernng ül De» Mxnd, „er ilierdl,' im Frühjahr
»niwoocr i l l Äi.l i l. inv oc>>r iü Nr».>^l'»t sl'ill." D^ '
gegen wil l ein,- andere Tnrmer Korrespondenz ivissen.
daü E',>vour demnächsl ^>,n Herzog vo,i ^eri ernannt
,o>ri)e!! soll. ^!eri (^'cri ^ o l ) beißen griechisch Wind.
benteleie») ist dcr N.nnc cii.es ihm gchöligcn ^lauguts
in dcr Nähe von Vcrcelli.

Der „Unione" wird von der lombardischen
Grenze über d.n magischcn Giusluß. den dcr Name
OV.oonr ausübe, berichtct. daß man damit sogar die
l inder zum Schweigen bringe. Wollc mau etwas
lwn ihucn. so brauche nmn nur zn sagen, Cavonr
wil l es. nno sie geborchen. I^'lhrend i „ dcr T h a l !

Schweiz.
Von der franz. schllicizerische» Grenze

iviro der „Trilstcr Z'g." vom 22. Fcbruar geichric«

mit 20 Schweinen. <i<) Hübnern, cincl großen Menge
Hll'losuüssc u. s. w. an Vord >urück.

S t l w a r l A t o l l ist ei» halblnondförmigcs Koral l-
r i f f von Ui Sellneilcn ( m 4 deutschen Meilen) Um«
fang. »»it einer tiefe» Lagune i» slincr Mitte und
nut !» flcius» l ' lwald'tcn I n f t l » a»f dem Rlffe selbst.
Nur die beiden größleu dieser Inse ln , von den Eiu»
gcbornen Sikei'ana nuc' F»'u!e genannt, stnd bcwohnl
Dic Eiu,volincrzabl beträgt ungefähr l8l» Scelrn.
W i r trafen rinen englischen Matrosen unter den Ein«
gebornen. Mlch lu eiu Wähler vor ? Monat,» l»ier
auogeseßt, n'l i l cr i» Folge oo,i Fieber arb.itsu»!üch-
tig gl-woncu lvar. Die Eingeborinn halten ibu aus's
Gastfreundlichste aufgenoilünen. aber der armc Mcnsch
war doch überglücklich, durch uns aus seiner unfrei'
willigen Verbannung erlöst zu werden. Es wurdc
ihm scmc V i l l e . Ucberfabrt nach Syc>uc'.) zu brkoiU'
u>cn, gcrnc g,iväl?rl. W i r haltcn uno in 2 Parlh'cü
auf die beiceu genaüuten Ins. In vcriheilt. Ich war
auf dem nabcr gelegeueu Fa'ulc geblicbeu. um ge
l'Ug Zeit !,» habcu, dicsc kleine Insel zll nnlersuche».

Es hm cmcn ciglN!» Reiz, eine so beschrä»ltc
V c l t zu bcobachic». vie »ichlsdestowcniger dcm Men»
scheu alä Wohnort dicnen knnn. und m-f dlr cr sich.
wie diesc Insnlancr bewiesen, cincs glücklichen sorgcu>
loscu Da>eius crfrcut.

Die ganze Welt ticscr Insnlancr, allcö bewohn
bare 5'and deö Koral lenri f fe beträgt uicht m>l>r als
'.', ciner OuadratSeemci lc ; kci» Berg . kein .^ügel,
fc>u F luß. der bö'chstc Puul t des ^'.n,öcs nur so'boch.
als N l l l c n und W i n d . Sand und Trümmer anfbä».
fcn können, l iugöum das rndlosc Mcc r ; dcr ganz<

Mineralreichlhuin dcr Erde ist h'er >inf ein ciuziges
Mineral zus'numcugcschrunipst. kohlensaurer Halk. wel>
chen Mil l iardsl l von itorallcnlbicrche» aus dcr S a ! ^
fiull» abschsiocn. I n anßcrordknllichen Fäl l .n führt
scr Ozean noch schwimiuendc Stcine her, Vimesteiiie.
welche den Vode» ela'as vcrbisscr», oder iu deni
Wuizclwerk angesch>l)sm,!,ter Vaumslämme fommeu
andere Steine l i n . auf welch.» der Bewohner dieser
tlcincn Welt Mlischclschale» schlcifcu kann. die ihm
als Schueidcweik^eug. als Mesicr und Axt dicneu.

Die M.n!nigf',ltigseil d^r Pfian^enwllt bat bier
nnr 2l )—30 N'epuisent.nitl'n; cas Meer bat die Sa-
men von üppigereu reichere» Gcst.w.u liergefüblt lütd
auf dcn ^orallsand ausgc>vorfcn; sie sind aufgega»
I,,-», die i^okospallne, der Vanm von l^usendlältigcm
Nnycl l . der Nahrung, Hausgeräte, Panmaleiial nno
5tlcidu»g liefert, dcr „P in i 'P tn i ">^anm, aus dcsscn
St.nnni sich der Insulaner iniltclst der geschärftcu
Muschel jein K.-mo an^höblt. Noch beschrä»ller i'l die
T b i . r w . l t . keiu Vierfüßler, »nr einige Secvöge! uu!"
Iu f t k l l n . Die einzige Fl.ischnahrung licfctt das Mccr
in fischen, Kial'bcn lind Schallbierc» Man fragt
mit Recht, zu welcher Slufc geistiger und sittlicher
Enlwicklim.l. es die Menschen bring.» können, wclchl»
die beschränkte Wclt einer solchen ^oralleuiuscl zum
Wobuplai) angewiesen ist.

Die S tc i ra r t . Insü lancr l.bc» indeß nieh! '»ehr
in diescn ursprüngüchsun ciufachstcn Verlältnisscn.
E i » , wie cs scheint, ziemlich l'äusigcr Vcsueh von
Schiffen, bat ihnen Vieles zugeführt, was ibrc E l i '
slenz wesentlich verbessert. Sie liaben nun Schweine.
Hühner, iluolleugewächse aller Ar t , die vortrefflich

<nif c>cu Insclu gedl iOn. n»> welche lie wieder an>
»cre Diugc rintauschc» lönueu. dic zu ilN'cn Vedürf»
»issen gebörc». Ebcnso sch><»cn sie fc,»c ganz reine
polyncsischc Race zu s^in. Uns ist vor allem Ande«
ren die außcrordcniüche Prrschiedcnbcit ibicr Gesichts'
zü.ie aufgefallen. Nur wenige macheu dcu Eindruck
ein,r rcineu nialay'schrn N.,ec. Von einer Vermischung
mit tnr Papua-Racc uuf ren uabrn Salonloui! - I n .
s.ln ist leine Spur . Dagegen tragen vlclc so rut«
schieden curopäische Züge, daß m.>n fast gcucigt ist,
ccr Ausicht eines Missionärs iu Sydney Recht zu gc>
bcn, daß diese Insulancr alle uon eimm cngllscheil
Mairoscn nnd cinein Weib uon den Samoa «Insel»
berstainnien. die sich im vorige» Iohrhnnocri hier uic»
ocrgclasscu.

S o knrz unscr Vcsueh auf den Sleivar l > Inseln
auch war . so haüc er doch belebend nnd crsrischcnd
gcivirkt nach so laugcr cinsöiniiger Secilise, uud halle
au^erdcln dic gutc Folgc. daß dciu Slorb l l t an Bord
Einhalt gclhau ward.

Eiu frischer Wind führte uns in dcr Nacht auf
den 18. Oktober schnell gegen Süden, aber l^ ld trat
wieder Windstille ein- wir lagen den 19. und 20.
bewegungslos bei dcr Inscl Eontrariclio im Norden
von S a n Ebristoval, und crst am 2 l . gelang cs.
Cap Sulv i l le zu passireu. D.nuit warcu wir frci
von dcu Ealomons'Inscln und konnten nun auf ci-
neu günstigen raschen Schluß der l»iö dahin so über«
.ins llngünsligcn Äicise lwffen.

F e r d i n a n d H o ch st c t t c r.
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ben: Eine Mittheilung ans Savoycu, daß cin fr<nl-
zösischcS Armeekorps vou 82—8^.000 Mann in Grc>
»odie erwartet werde, dal uns zwar »üeht üderrascht.
doch al'lr darallf a»fnlerksam geinacht, daß mail von
Seite» Frankreichs auf Savoyeu sin il'achsamcS Ange
hal'cu und dasselbe höchst walnschcinlich l»eim Ans>
l'ruehc dcr Feindscligkeilcn al^soglcich l'eschen werde.
Zugleich ist die Truppenkonzcuttatiou in ^you eine
Thatsache und dic Nachricht, daß i» Spezzia ei» voll»
slaudiger französischer Gcncralstali erwartet weroe.
destärkt die Vermutl'ung. daß dir Intervention Frank-
reichs in I tal ien einen förmlichen Erol'eruugscharak>
tcr hat. Man kann sich iu dieser Veziehuug durchaus
«icht m,hr lauschen. 'Allerdings melden uns Vriefe
uno z>orrespolldeuzcn al>S dem Inuctu Frankreichs von
den, Unwillen des Volkes über die kriegerische» Al'-
sichlen der Regierung; allein inan lveiß ja zu gut,
mit »,'slchcu Mit leln man das französische. Volk zu l'c>
arorilen im Slai,dc ist. Es ist unter selche» Um-
standen gut. daß sich unsere Schweiz vollkommen,
»nd mau kann sagen, einstimmig gegen dcn Krieg
erklärt nnd mil Verlrauen auf Deutschland l'Üell.
bcssc» Stimmung vollkommeu harmonisch mit der un>
scr'geu.

24. Felniiar. Man versieheit. daß sine Trup-
Prnaul'äuflmg i» Vesa,,<.'o» stattfinde, welche einem
Armeekorps gleichkomiue. Von Vesa»<,'on sül>rt der
direkte Weg cnrch d.'S Waadl und Wall is uach dem
Eiinip!l)n. — Vnngt man dies»' N'a.l'richt i,i Ver»
Endung mit dcr Trnppeuanl'äufilng in Grenoble und
t'cr von» „ S a n Giorgio" ,̂> brachten Nachrichi, daß
b>c frauzösi,chc Regierung Auftrag gegel>,n, in den
Vczirke» von Novara und Vercelli ReiSvorlälhc l'e<
'̂̂ >t zu l 'al trn, so halic man cmc Andelllllng deö

I^^zugpi^neS.

Serbien.
V l l k a r e s t , 20. Fcdvnar. Wunde, l'ar — uud.

weun man's rudig ül'crlegl. roch ganz ualürüch!
W>e g/.uz aiU'll's als dir l,n. 'g!l!,u U,!jo»!stc» eo
slch vorg.st'llt haileu. w.ir 5er Einzug dcS Füist.»
Consa. Zwar d,r Sladl »rar l'eirlich geschmüeli. auch
fl l l die Slraßcurcinigung >var uiel^o ^ ' l l '^ ' i lroroeu;
die Häusrr lvarcu mü F.U'ut» uud !̂>>»>5p,<rl'ulen
gezicili au sillli, öff>'»ll,chen Pläpl i i nuo G,l'äule»
wars» l'l'sondsre V<.'llcl'ril,>gll! zur I l^n»l,,. , l ioi! g'<
Noffcu; lUlc gcnftlr vo» rcr M, lrcpolie !'lO z>ir
Vaiüsre '.'»n 'Pcdoiuo^oschos wa>e>l nul ^opfeu t>t'
s,yl. eic an« Soiiulagögelränorrn guckl^»; mis dc»
Troi io l lü slaud Pel,0ü cm Pl lson. l.uf d̂ c Steiße
wc>H,c rcr Vicujchcuslvol» unal'schl'ar der ^a r r i ^ ' l
«uu 'pp^omo^oschoc ^u. )ll,>ei ccr I u l ' s l , eie V>>>'i>
Ul'onl^ sollen so gn»^. d>,ß !U>>u zu glaul'cu sich
ueriucht j in'I le. ^ 'Rausch r,er M.-.sjs» >e, o.r.»,? le>
^lnuchlerni^ g l ichen. Hören S,c ! U>n hi',l> zwei
Ul)l l'i.ß s ^ v»«!.»' vim», c>. ,. cc> Züli'i tommt. E<)
tljchlen.!! s l „^ l „s zulüels.l'lluc'!' Sou!!i>,g^e,!cl au^
b<n u,!ie,sl«n Schlate» deS Vollic«. Sllmiucn ai,ü
»'liucr üächür» Uuig.lning r i . f l l i >d»lu d>c sttiroiypl
6ea^s '^ - .l<^,»,l/«, .loliuilxl!! Vim»? (H> o>.! ^o>
liaon! f?mm, er?) davauf lelni l» slch lie Hmzelmn
lMmcr um uud aülw^rlei»» Hallig: >̂<> ><»<,, e>. >.
2 « , er folnml. D.irulicr >cvc5lin>l lauie^ Gelachler.

^lo tl>ch!,ueu mm einige l'elülcnc ^oü^l l > Giü
dln,i,su ,,»!' säuderltu o>c Slraßcn vo» F,all>n,
'^»'lo »nch il'„l<> cin klelinr Tro i ; oou Polizei >O,U'
b'Nineu niie> uun soioit lcr olel„.'au»l,,e Wa, , ,» . >u
welkem dl i Fmi , .,uf t r r l ' » l»'u S, i lc saß uuo
>l)m zili N e c h l e n Nlkolauö Ooleüeo; ihnen g'gen'
M'er ei» Al ju lan l z,,^ sj» H ^ l lm Zwilloet Die
^ l " p . , g c w.,r eiufach clegaui. die ^ilN^c ^h,Ill'Ia»lr
"N'ck mil Ooledoroeu. lo>l>c Welle. <l',!ßc Hose» mü
^l" lp! ' t , . fc!n. s,l"- g'schmackuoll, Neim ^nl'lick Cousa'o
sie! lins o l l .«ouirail ^luschl» t's» f,,u«en»gü ft'm,l
cyelyaiilu Pl>r!läl<^ „u^ sc,,>cr Peisoullchs.li ,l'io>l
e>». i i l >st ciu schall, M a u n . lnuul l l uxl' l>on
nmlclg.oß.r illucr Gcstalt. E> , , »^ >̂c moidall'schr
G c u ^ , , . f o l . . . uui. c.,.c w.,ße MÜPe m.l ro.l).u

D a . wo ich stau», lw-lc ,ch ee,u ')!,.,,< l..i„
. . ^ ^ . s . h . c h l e . n H m s c h w ^ ' u ^
h . . ' le -> Zelchc, „ „ ^..d.l u„d F.,,.,., Al le.
«"N> '.^»g nno oie Meuschcumasjc.. rerl>i.„c» sich
w lo l l als g,»gc sie o.,s allco im ..,>f....tefle>, n,ch,o
^'^ ^ sch>cu .»,c för„,!,chc 'A^nhll' zn her.scheu.

<ch.»3m'!,"i.- . " ' ^ ^ ' " ^^Mchen 6>sche„.en uno ,a.
ch " ^o>l'<uah.r.'. o..ö o.c^luie nl... lächle, s.kla'su
" , » ^.n»sr dem W»g. „ f , , ^ , , , . l,.',.,le.,l Po>

^ c l . ^ . u ^ n m , r i e . l.ie.allf ei» laugcr T . rß !l»cnl'.r
"a»c>n u»d S läe i c i . dan» folgieu l>,e Nl'l..ue„,
>">>!, la,» clue l>,u.ic N.ll'e l'^epier F'.'ker. Von

'Usoimen war wcuig z» scl'lu; im ^lllgsmeineu
"ch>„ ^s schwarzrn Zivilröckc. l'ic uud da mii n>"

^ua!so,olgsu Schavpl» g.schlUÜckl. l,e>vor. Allc^
N'"g l'uut durchemaurer. Den Wägen schloß sich dei
ungsl'.ine Menschsulll'l) an. N^chrem die ^.asss»
tllva >ii,c Halde Sniude H ôpf a,,Hioof vorül'.-igeströmi
" " ' l » , sah m.m iu rer F.iuc ivieocr eiü'N Zug uul

Falineu und Inin:ngi«;cicheu eischeiueu. (5ö waren
ĉ ie verschiedenen Zi inf le. die ungeordnet daherkamen.
Hie uud da wieder ein Fiaker und stehende F.ihueN'
träger darin.

Dann einmal cin reitender Aruant in seimr strah»
lendcn Sonntag^lracht. Die glänzenden Egnipagen
dcr Groß'Vojareu fehllen fall gauz. uud außer <5o>
slaki Ohika war niir lcincr iil Uniform oemelll'ar
geworden. Der Präsident des Magistrats fuhr als
bescheidener Zivilist im schlichten Iiaker. Nachdcin
Der Zug in ungeregellen Haufen l'ereils gegen ' ^
Stunden gedauert halle, erscholl Musik, Nun kam
die Iufantcr ic, an welche sich die Zöglinge dlr (5hi>
»uvgieschulc in nulilärifchcr Uniform anschlössen. Ihi lcu
folgten wieder ungeordnete Haufen. Männer und
Weiber. Greife nnd Kinder l'nut durcheinander. Uud
so ging'6 noch nach ^ Stunden, nachdem Consa längst
auf der Melropolie angekommen war, fort.

Wie mau s^gt, eutsl^nd Diese Unordnung, weil
der Fürst vor dcr Variiere von Podoinogofchoc, wo
ein Zelt zu seinem Emofange errichlet w.,r, stall
vlifchicdcne Hulli^nugen dor! zu empfangen, l'loß ans
s.iilcm Rrifelv^geu in den (5mpfaugswag.il stieg l,nd
sofort wcittr fnhr,

Auf der Metropolit angelangt, ging der Fnrst
zurrst in tie Nüche. venichtetc ei» O.'l'lt unl' darauf
in den Depnlirttnsaal. Der Fürst schwur nun deu
(iio auf die Verfassung, dann hi.!t der Metropolit
fehr leise eine darnm nnuerständllche Amede an idu
nnc, oavaus ergriff (5oufa sell',! daS Wort uno fprach
fc!>r lur^ cliva so:

„Meine Hlrren Depulirteü! Icl) fieue nilch u '̂d
d.'nl.- für das mir geschenkte Vctt>ane». Ich werdr
ecn Z,veck dcr Vrnd^Iichreit und Einignng der Fur>
steutDuull-r veisolg.u uud gel'c freudig auch d.n Gc°
fahlen, die sich mir l'ei diefein Sliei'en eingegluflelleu
weroeu, entgegen; darauf verlassen Sie sich. (5ö
lel'e l>ie Union!"

N.'ch dieier l u r ^ n Neoc. die em Hurrah hervor«
l ie f , verüeß er, l'hne an Ieui.int'su persönlich daS
'^o t t gerichtet ^n lial'en. eeu VeisammInngSsaal wic<
c'er. stx-g in seinen W>igcu >,„!) fnl,r langem ni'd
unter lel'haftem Vivairufeu oes Volkes nach dein
fürstliche» Palast. (Tem. Z>)

T n r i u . 2?. Feb.uar. Die Näümnng o.s K i l -
chenstaalcS von drn osltrreichischl-u »lud fiauzös,sch.n
Truppen ist eiuc deschloss'nc Hache. S r . Hll!!.>fc>t
dcr Papst wird dagegen, wie mau l>!cr '.rifsVn wil l .
r!u Ökl'l!palionok0lps von Spanien vn'langeu. ^ar-
oiua! V'uuelü gel'l als päpstlich.r N'nuuus nach Ma
d r i ^ »in die leßhald lrfolderlicheu Verdandlungru zil
fühieu.

Für dcu in M., i la,^ vl lstoilninn Grafen Da»»
l>olo ivliroc g>stein hicr riu f.icllichlS Sst'le,!a»<l zc-
Ic l ' i i r i ; ciuc ungeheure Meuschcuzahl. oie 5)/ini!'lcr. oie
.^annner Dcplitirien nuc' oic Siut^ i i lcu 5>r Uulveisi^ät
wohnten i-er 2,iauer>F,ierllchk.it l'ei.

^ v n d < l n , 27. Fcoruar. 3ic zur Uut.rsuchuug
der RcchlSsrage üoer die C^isa-Wahl o.rufeucu
^lronjurist.u l»al'en gestern ocm Ministcrium ihr Rechte
Outachlen .ü'grgedcu; dassell'e crklärt di^ loppelwahl
(^ousa's zum Hospodale deiner Donanfmstenwümrr
sin- ill gal und gegc» die ilonvcülion velstoßend.
N,ch!Sdestoweniger glanl't mau h i n . werd. duser
Sl l l i lpuukl au, friedlichem Wege l'cig legt werben.

L o n d o n , 28, Fcln'. Nach der h.ulig^n „ ^ i
mco" 'st t'e Reforml'ill sehr l'Mitilt ausgefallsN. Der
.s^,ud.lsmi»i!l.r uud der Miu'ste, deS Iimeru daden
r'lsigni't Dem Vernehmen nach wüd ^oro Donai.gh.
more Präsident d.S Aüncuamtes. HandelSmlnlster^
Soltl 'ron E-5court Minister deö I,mcin nnd ^'md
March nl'eruimml dic Präsitcnlur deS Ar.n.uamilö.

Vermischte Nachrichten.
«.' a i l, a ch. l . März. Die »N.wyorfer ^'rchen.

l l i lnua" eulhäll von dem Missionär Fr.'uz P i e r z .
l .mm'.5ra„u-r, nachstehendes Schrc,l'eu aus C r o w
. ^ l u g iu Minulsota ro.n «. Immer , « i l ' : , ,M't
l'st.üdt'.u Herzen lhcile ich )!'nen dle lraur.ge Nach.

richt mit , daß
^on»z ^ . ' a n l i s c h a r , talh. Misnoua. am Ned^ake,
m.f e»l>r Miisiousr.isc nlur den qcfroiue» ^ee in
c'uer gr!mmig l.'llcn Nacht a»l i j . Dez. v. ^ . z»
To?e erfroren, uud an, heil. SlephauSlage ln ^>ow
Wiug zur (5>de destatiel worden ist. Di.ser geleh^
und ftomme Priester war am 11. Dez. l t t -0 zu
.^vonau in Oocrflaiu (Ocster,eich) von fromnnn (l'liern
q.l'oren. »nd erhi(ll eine gut christliche (^zicl'uug,
Nachdcm er seinc Stu^icn zn ^'ail'ach auf daS Velle
^olllnoel halle, n.'arc> ir dasell'st im I . l l ' ^ ^ znnl
Priester gewnln. lind in genaniuer Diözese alS Seel^
forger aug»stellt, mo cr. wegen seiiuS (5'ftls mis' jei>
,er Frönl'üigkcit von 'Allen g. l i l l ' t . wie eine edle
Perle dcö Klerus glänzte. I n i I . ^ 8 ^ folgle der
apostolisch»- Missionär dem hochwürdiMn Vi>chose
Varaga nach Amerika, um in d.n Iudiaucrmissiouen
5» arl'eiten. nud n'irlle mit großem Elfer dei dem

christlich qewordlnen Oltawa - Stamnl in Arl'reeroc'k.
wo ich 1U Jahre lang früher a!S Missionär zugedrachc
hatte. Da er sich al'cr schnts. unter die heidnischen
Iupianerstämmc zu kommlu, so schlieb er vor einem
Jahre au mich. ol, er uichl als luciu Milaroeit lr zur
Bekehrung der Olal ipne. I iwiancr zu mir kommen
könne. Ich nahm di,scu erfreu!ichm Antrag mil Zil>
stimmung sciu.s hochwnidigstcu Bischofes sehr grine
an, nahm ihn im Ju l i v. I . mit Freuden auf. und
gewann ihn immer liel'er, da ich >hn als tmen litt»
rarisch doch^edildelen und m,t aUcn Priesterlugrni'e»
ausgernsteten Missionär erkannte. Nach oeu gemein'
schaftlich veral'redclen Missionsvlänen reilttu lv>r dann
am l . August v. I . im Vertrauen auf den Herr«,
von Crow Wing rüstig und muthig in die ol'ercu
Regionen des M M i p p i - Flusses auf Hlideul'esrhrung
i» apostolischer Armnlh zu Fuß e>b, unv kamen nach
dreitägiger nlühsamer. nl.»er virgnn^ter Ncise nach
^cch .̂'akc an, ^uo noch über 1^(W wilde Heiden auf
den OlanbenSirost warleten. Wir predigten zu den
zalilrcich vcrsammflten Wilden acht Tage la,,g e>l'<
wechftlnd iu indischer Sprache, uno gen>annrn viclc
für die Annalinie des Glaul'euS, nud die Indianer'
pänpllinge ersnchlen unö, doch l'ei ihnen zu verl'leU'en.
w.iS w>r ihnen anch anf spätere Zeit oeisprach, n.
Dann t>esuch!l!i wir noch andere Heidengemeiüden, wo
wir el'en so gut empf.nlgsn und gern gehört wurden,
l'is wir »och vi l r Tagr.lseu weiter in Red 5'atV, den,
Endpnukle meiner Iur isdikl ion. ankamen. Dort si-ßlen
wir zihn Halo- Indianer 'Fami l ien uelist mehrsreu
Wildcu durch einen liwöcheulliche» Unterricht iu gläu-
l'ige Ordnung, oildetlu eine hül'sch? ^hiistsiigemriuoe.
und l,g!ril den Gruno zn nuer schönen Mission. Nun
al'er kam die Iul,'ilä»m<.'zeit. wo uiich ilieiuc Pflicht
zu deu weißen Äall'ol'k.n rief. u»l sie der Wohül'at
deS Al'lasjVS lbeilhaftig zn machen. Ich nahm AI>«
schird von meinem lttl>eu Koadjnlor, d,r in Neo '̂akc
zu l'lcil'sN vorzog. g>U» ihm al'er den Rath, loährend
dem harte» Wintertl^ile sich uur mil der Schnlc dcr
Iugsnd zu l'lschäftigeu. uud den Erwachsene» mir
dann zu predigen, wen» sie zum Morgen und Al's»d'
gebet z.il>Ircich erschiene»; die au^väl t igü! M,fsioueu
al'er seilü l'esser l'is zu mrmer Auknni't nää'NeS Fü,!'»
jähr zn verschickn. AIs ich un» zu Vellc Prairie l'si
den Franzosen unt deui Al'lialtlN deS Iul ' i läums l'e>
schäftigt war, da kam mir ei» Eill'ote vou Msp ^akc
„>it der iranrigen Nachricht, daß mein llet'er .sso.'l'iu'
tor anf der Nuclnisc i'on eoier Missio» l l f io lsu iväie;
ivlis mich ungemein l'lsti'lrzlf, da niis se>n Verlust
uuersenl>eh für die Indianei > Missionen ist, Nnr der
Gldai'k. allein ha! meinen Schmerz etwas gelindert.
0,'ß seine ld!c veinc Seele für ilns arme M'isionärc
nnd für die Indianerskelnung fürsprechr; den» sein
Tod w.n' gewis gul und köstlich i» deii A'.lgen Goüeö.
iudem der gut»- Hüt nach den schönsten ^ielieswerken
uiiler deu Wilden s.i» ^'el'lu für seine Schäften, zum
Opfer l'mchte. Gl'läuscht dur.ü die glliudr Witü-su^i
d'̂ S schöiil-u MorgsuS au, l'i. FsauzisfuSt.ig.' u»d aü
k îne ^ei'f!!5.,!^al>r dcnkeup, giug cr voll Seell-usis,,-.
leu urostl» MlfslonSPalriar.i'eu »ach.ihiUsuo. 1'ci,-»?
u»d fasteuo ;u Fnß 12 Meilen weit zn d<-u kians.l,
Wildcn init ^eil'ss' unc' S^elenmedizüeu. Al'er auf
s'ineul Nl'iekweg erreichte ihn ein nördlicher S m r m .
wind mil so gmmuiger 5tä!te. daß der fromme Nan«
derer, dcr Gen.»a!t schlimmer Elemeule nugewöl'itt,
unierliegen mußle. N<^ili^^<'l,l I» >>!u:< !«

— D>e «Mai ' i ^ r Z l . , . " schr.il't: Wer dic S i im .
>!>nng lmsrrlr'^evöiferung den Ht'ie^Sdrol>nnge!l F,.i',s.
reichs gsg'-nül'er kennen lsrnen wiU, der l'al .,u «llen
öffeulliche» Ollen Gelege»!'!'!! da;u. ) » , Tl,l>.,isl
gebt f.»»,» eine a»f das d.'ulsche Valerlauo bc^iigüche
Slell« ol)!,s lauleu 'l'eifail onrül'^r. Gestein s>i , „2 l .
v. M.) bei derAnffillüNu., der ..Pnril.nicr" uach drin
D»,!> am Schlüsse t-eS z,i'sit>» Akleö:

„W>!I,I Tchlnch'tl'c'üN'ct!!! l l ' „ ! ' l l ,
(,^i!' ich ,^,m l'litt'.i^n T l ' , i t> ;
^'>!l!hi^ dun Tl'd <i,t.;l, s»
ss„r Fl,!li'!t n»p VallillNid!" —

l'rach ei» ivadrsr V> ifall^orl',,» aus »»» ^s Stelle
,r,,lde !lnr'i,isch <>" <'»>>'» v,rlan^t,

Vine t^pheurauke
l i n s eXo l l l r l i e l l ^ ^ r a l ' , .

Holde Bsüine! mis^'sl D,l clblcich^n!
Lchicüst j.i de>ch ^iir ^icude nur q>i'>i»dl!
Di'mkte Dir des '̂el'̂ ,,.? Kclch <u herbe
D.iß so früh Dei-, H,u,pt dn ^'^'N'.n,dt?

I . i ! Dn w.ilst zu ^i,t für dirse E,de
D c i n ^ ^ciste.3 Etrcben ra.q »ach «.cht,
^ » cnOchw^bl̂ st Dn uns im O . M s ,
Wc> !l!>n, ^loseu ohue Dornc-, bricht.

( 5 " ^ l wallen lange nicht hieni^den.
Mns,e„ h l , , , , , ^u ih,l>in Vn<er qch',,;
D e r bedanke stille uns^e Thräne»
Und dic Hossniliig .i»s ei» Wiedriseh'».

M a l l ' i l d e P r.

Druck und Verlag von I^«az v. Kleinmayr H F. Vamderg iu Laibach. — Vcraiuwortlichei Redakteur: F. Vambcr«.



Vörsenbericht
au» t .ü i Ab^noi'laltc d,r ost^rr. Ia,s. Micucr Zcllin^y

W,»!!l, 28. Fclmmr, M i t l a s . 1 U l r .
Dis Börsc in scln' qm,sti;>r Cti>u»,u»g. di.' H^lt»:,^ fcs!.

dic Tüdcü j flic l'cssnc K»vs.. i)t'^^ K>niflii>i für Zl»i.itö- »»d
!',!d>ll'>ri. - (Vffc!t,, — Dl'V sltt >'ic! vl,':l).n>llu, a!lc Pl.itzs ^ii
b.dciltcnd Milttcr^l .ss>l>st>> l'.u^^l'rtci,.

Ocffmtliche Schuld.
/^. des Stliates.

Gcld w a l l
^» l'stcll-. W.Ui>>l»a z„ 5°/« f>n- lNl) —— ? ' ) . -
Nu.' d Nat,<,'n^!-.'l!'!c, c„ z» ä°/„ fur !<)<> ff. ?<l 5«' 7»l,'l0
Vmn I.ihrs 185'. Scr, !'.,.;» 5° . mr ! »0 fi. —,—
Mlt>ill!q,u>Hzu5"/. f r >t t ' f l . 7 l̂ «0 7.l.«<)

>,!te z»^'/,"/» .. «<><> <' ' ! -^ ^ - "
mil Vcill's. v. I . I.-.'N s ><»!> ft. 2«!' — '^.''.—

.. l«54 . !«»<> „ l,»<» 50 l ? —
<l^'iNl.''Nc!!tc!lschlins zu 'i2 !.. -»«l,-. j>>,2<> lü.^l)

Z 5er Aronl imdcr.
Grundentlastungs' Obligationen

v. Nicd. OlNcrr, z. 5"/, s>'r «00 st, «!().— 92. -
. Unqavu . . . . 5 " / , „ ><W . 711,50 75.—
„ T^i'i. Äauat. Kro.U. u. Sla>>. z» 5° / , f. l l w ,1 72 50 7 l l , -
.. (5wl',i.!i . . zu /»"/, für '<»0 ft. 7 l i . ^ 7-i 2.'i
„ dcr V i i l lw i i i ^ „ 5 " / « » l0<> „ - .— 7^.—
^ Si.l'<!ll'!N.,sü „ ü°/ , .. l<»<) „ 72. - 7 ^ . ' ,
.. and. ,»c^'i>iä»dcr .. 5"/, .. l> tt ., i "2— '.12.—

»,. dcr ','zcrlc' ,!»gs-.ttla»s>'l l«>»7^!.'i"/„ s, !<>U fi. —.— —.—

>cr l'l.ilil.'üalldüf pr. S t ^6 i , - ««>.—
d. Kl l>i t-?l , i iui ! t für Hliudcl u. (^cwcrl'c zu

Ls)0'?. lV W. vr. S t lx.'>.:l<» !̂ .'>4<>
d. ü.-öst. ^«tomvt.^G.s.llsch.,ft i» 5N!) fi. (5M. 5!»>>,— .',»».',.—
d. K^is ^.rl> -?l^r: b. >«<)<» ,1. C M . rr . S l . U l )7. l<!5.>.
d. St>,. i l , 'Ei cnb -Wlscllschast zu ^0» ft. (5Ä.

rdrr.'iOtt F l . vr. S t 2i7..'><> 227.Ü0
d.Kai-, Misal'.tl,,-Ä>ilm <li 20« ft ^i U,. mit

l4<» fi, (70' / ,) ^i„^U,l»!N) N' S t , , . ! l l — l ,7 .—
d sut »ol^lcnifch Vcrblxdl!. ,i«0 fl (5H,'.P, S t . <.)<».— 157,—
d. Tl,.,!;^'l!» i» 20<» t«. C M . »>,t !«<» i>. ('<»"/,)

lHiü^hImig pr. S t l<>5,— <».i,—
d. Iroil'. ^'lült. <^>sc»l'al)u z > s»7tt öst. '̂ivc odcr

l!»2 st, ̂ 2»>'.i»it?,l >.^l«sr. (^l»"/a)^>"^'bl. ^7 .— » 8 . -
>. Kaiftc Franz - ^' iVf 3Dl!<utl'^I»i zu '.'00 si. l'dcr

Ö00 '̂ >-. mi t <»0 f>. (^«»V«) Eül^. ' l i l i lüg pr. S t . N i . — <>.»,—
^, öst. Dl 'üai l D»n>l!,'fsch>ff-<Äcftl!schiift zu

500 fi. ^ ! i ' ' . r » . T t 4^«».— 44-').—
l>, öftl-rr, i.'il'y'' in Trisst zu .'»00 ft. <§M. . . 2 « » . - i i<^.—
d.Woncr T.nüps»! Mt . - ^ .s . 4!i/,<><» s«. ( M . —.— 3NN,—

^>fa»dl»ricfe
dcr I l l jäln'i.^u.'»'/„ sl!r 100 sl. . . i>.^..')!' l N -

NatioiiOlbanf! ! 0 j ü l , r ^ >̂i 5° / , sur l « 0 i i , . >.»!,Ü0 «2,—
auf ^5M. ^'.'^!l?l>l'<ir^i .','/, sür ! 00 fl. . «.',.s»l> «'«.—

dcr Nat i l '»^ ba»fj l'.'nnn.ulich ,u5°/<. !»r lOU fl, W.50 U .̂?>'»
auf l'>1. Wäbrun^ j û > lD6l'a» zu .'»"/«'ür ! 00 st. Kl,75 82.—

ilose
d,r ,Kr>di<-?li!st.'lt für H>,l!d>l und Gcwcrl'c

z» U>0 st. l'stlir. ^^ähii in.i pr. >.»t.. . l)5 !)<) !).i.7.'>
„ T?l'!!^!!-?»n»p!ichisf!l>hrt' Gl'ftllfch.ist zu

zu «00 st ( i . M . pr 3 t l0'>,— <<)2.5<)
ssü.ll^jy <u 40 st. (5M. pr. C t . , . . 70 .— 7 ! . —
Sal» i ' „ W , „ „ , . . « . « 2 — ^2 . 0
Valffv . ^ci „ . , . , „ . . . :;<.»,- :ll>.s,<>
(ziaiy „ ^<^ „ „ ., ^ ' , 5 0 'l''>.75i
S t . H sücis ^ «<> . . . , „ « . . . !l.i — !̂.', 5>>
Wiudisl i ' .n^ « 20 ^ „ ., 22.5,l) 2» —
W>i!tÜ,i>l „ 2»> „ „ „ „ , . . 2^.5)0 '.'5.—
Hc.jl.'.'ich „ l<> „ ., N..')0 l.^.—

Effckt('u-Kürst vom z. März 18.')!).
l. Vlffcnllichc schuld.

?!,!>,' >>..<! ?.'atirl!ali?ll!llhcn z>.l.'»"/<> ,'ür <! fl, 7«!. l'. ?i!.
M . ta l l q».»,' , !)"/.. l-.Nl,' ' ^5<> 5. W
d> » '^. i l l 'su!! , , : V<?,!> I.,hr>- >«54 t . t t» l l»..^0 ö. W,

Grund«» !l!il!lM„s-Ol!l!g!U!0!leu.
V . l i I l u^ i rn . . . . . . /», / , i»t!o 7^.5U ö. W.

^ Sil l 'ci l l ' iüg!'» . . „ 5"/ , dctto 72 ö W .

2. Hclicn.
D.r ??>,tio»^lbauk . . . . pr. Stück. K5lj. ^. W

„ .ssndil.'Anfialt fi'ir Haodll imd
O'.w.rk'. x dl'lt» ^,'2')<) '̂. W

^ Kaisn ?/c!d. Nl'rdl'.ilu! !0»>0 st. dctto ><»̂ 0 ö. W -
„ S t a t s - ^ i , . » ^ >-G.ttl l. ic. dcttu 2^6,̂ >» l'. V .
„ Ka ftriu <,iiif>i!'c<h'W»slb,!l),!

^» 2<«> st. mit l0> ft (iiO"/<»)
^ iu^s , ' ditto l ! l .2. ' , c«, W.

„ Th.islbalül j i i '^00 st, ̂ M . ,^. d.lto l»5 l'. W.
„ ön T>üau : T amvsschiffsahrts: .

Gis.llschaft . . zu .00 st. dctte 4^l)..'»0 ö W.
.̂ Lose.

Tcr Kndit-?l»s!.ilt für Haud.l iiuo
^cwcrdc pr. Stück. «5.2.» ^ W.

Wechsel-Kurse vom t. März l8ö9.
3 Monate.

31 li l, s l' u rg . ,.,, , <,o ,̂ ss,̂  Währ,,»,, , «I,
ssra „ tsurt a. Vi. für , <„) ft. f,,do. ^l.ihruna «I.'l
H " ' " ' ' u rg - - >. ,0U Mnf Banco . . . 52 ..<>
Lo ilsl '» . . . „ ,,, Psmid Ttslli»., . <0!>.'',)
Mars, i l le . . „ >N0F^»llU ^:l l.'i
P.'. i i s . . - ,, lN0 F^nil,,, ' ' ^,^2>

3 l . T n g c .
A u f a r e s t f ü r 1 0 0 w . i l a c h i s c h c P i a s t e r . . . , 5 5 5

Kurs der Gold-Sorten.
Hai'slllichl '.Vlü»<dusa<fl! . ' 5 , ' ^

„ vollwichtige Dulat .n ^.<x
Kronen . " U ä

Vol>- nnd sil l ier - Knrl'e v. 28. Fcl,ru«ir 1859.

,ss. .stlollsii 14 .̂ 0
'lai i . '2'iin!^'Dnlatc» Vl^i» ü.2!> —
ftt,'. ^l.N!,''- t>t». „ 5i, .> —

(d>l'ld .li !».1I<!0
'^^ ' l ' ! " ' ! !? ! , ' ^ ,, p.7s<
Tl'ü'.'.raiNi'd'l'i' j4l«) —
,N'!!'s>'ich>.'i''!'r !>.<<> —
^ouiöd'or Outsshc) ^ 8 8,'» —
Oü^ l . Sl'vcrci(>!!^ ,, !<>.!!>
,'iiinnscl'!' IüN'rrialc ,, 8.lil) —
Vci'.'in.'thalrr , —
'>'!>»'N,cl'>'Kaila-Nnwn!'»»!^!! . . 1<»^ 1,<»5

E i se n d „ I) n > F«̂  h r o r d li n n ^
V"ü Wi l l ! nach Trilst,

Abfahr t 'Alikllnft

vo» W ! , n Flük ll ^"
.. O r a z ?)Nttaa " -^'
,. «., iI> „ ch Al>c»0« 6 ,7
ii, T r i c l l flacht« — ^ "

Personenzust 3tv, 4 :
von W i , ! , ssrül! 8 <"
., H r . , z ?ta l'»,. 5 " '
,. L>, i d . , ch ')l>>chlS '
in T r i c s t Fsuh " ' ' " '^

lperso,leu;»g Nr. l i : ^
»«>! W , l - N . . . . . ?u-e»t's » ! 1 "

„ l i ^ r ^ z ,.! l l> 6 2
,. L a i d ., ch ^l^chni. 2 !)
i» 2 r , , ! l Al,.»oe — ^ 8 5,

Persl>ue„;„a Nv. l l :
von U r i c ! ! . . . . . . ssrul) ^ ' l , ,

.. ^ i d a c k ?.'!>!<«<, ,', 5,7
in W i e » ssslly ^ . — 5 )^

t5il;„g Nr. l :
r o » ? ' i e > l ?l,ichls >> ' ^

.. ^ a i d a c h ssrlch /, ^
>» V^ i , !, ^lachin. — ! " ^ ,̂ 7

Perso„e,lz,,ss N r . i ; :
v o „ T r i c i i Xl'cntc, 5 i />5»

.< L., i l ' a c h >)t,,>1ls ! , z 5»,
' , ' W l r n N>>cl,>m. — ^ — <i '

Fre „tde n A nzeig c.
D. l , 28 5 l> b i'il.),- l^.,!).'

H l . .^'atochwil, k l. G.>!U!l5!!ic!!5>!', po„ ^ ,p ! ^^ .
— Hl'. ?l, schl.'v.), , Dechant, rol, Zii sni'o — H>
^chi>-r, G<sch^'t0l>>itcl-, vo>, Prag, — H>-. i?ll-l!»!^!i„,
^l !chha!l» 'r , ro» (^m,^ — Fr . T>>l'>l, , s)?olli> sglitc,,,,
i>»d — Fi-. F l i l ' i ^ » , Bl'<n!>l<'ü<>^atl!!,, rc»!! l / i l t / . i .

3. 278. ((>)

ANNONCE.
I n d.'r Mos faue r ' sc l i cn Zuck^rbackclci am

altcn Mark t Nr . l l ; . ' , , sind sowohl al ln lc i

schöne, frischc lind schr gsschmackvolle Zucker,

bäckcreien, als auch eine große Austvahl Hcricn-

und Daml>n - (5onfttti für dit> dcvorst^hendc

Korsufahrt um dic möqlichst billiqen Preis.'

zu haben, wozu das löbliche Publikum l'w

einen reichen Zuspruch anbeten, und ftir i.ie

bisher qefailigc 'Abnahme der D^nk auögespll).-

chen wi d.

Z. 3^8. (3)

K. k. Mlsschl. priv.
Mas-Mmll in D az ugn

Höbling's
Feld - tiaid Wiesen-

Oiiižj^OA0

für Wci; f>i , Ko rn , Ocil ' lc, H>n'»r, Hi'ilscüfiü^'lr
(RapS. Erl'scli, Pl.'b»ln, W'ckc,, :c) . Kler. Karioffc!,,,
:)ll»»k.l!lll'cl>. Kuklir l i i). W c i ^ s a l i l . n's,ße Nül ' l l , n.
s. » . . el'snso für fs!,chlc llüd lroellne Wicscn, t> !̂>!l
für Oä i tc " und Gr.iepiäye > für Vällü!<'. V . l i u^u .
allc iU'läN!!qlwä,l,ss lino Wciügär lcu, wc'zn pr. Joch
8 l'iö 111 ZlNüisr erforderlich siiw, rcr Z l » t „ r r l'ci-
!ä,>siq E l inn M.hl'u lin MlN^e l'sl>ä.->l.

Prcis pr, Zentner « ft i5N kr/bst. Währ .
Tiescr Tüii^l-r. welchcr im plllllerfor>»l^!!i Z,i

stunde ist, k.nul snliull'fr in Wa'^r» inil Vlachc» lili^
qlsel'üllct. orcr in Säckr oc'kl Zässcr vc'p'N'lt. ver-
srnett, »no »i ld zur Eisfitt'ahüslalic'!, G r a z c'l'sr«
i»'s HliliS f r a n c o <ilsttlN.

Vei 'AI>>!,i>)!!!s vl'ii ircnigsleno 30> Zentner wiid
rill naml'<n'!lr lHinlnü gs^cl'en.

Mündliche und schrifllichc Vc'tt l i l ingl l ! wcrl'lii
vom Spsdiisur

A. Schettiy öi Csmp.
(vormals I . Vc r l cn ' s H<;itwe) iü dcr Stndl,
Heirengnssc Nr. 216 üdcrnon'mcn.

Z. 282 (7)

Lotterie Zm M e n der Amen.
Ziehung au» H. März KHHO iil Wien.

(5s weiden gewonnen inehr alü !»><M schr

wetth- und kunstvolle Gegenstände von Gold,

S i l be r , Bronze, Porzellan, G las , plattirten

Waren , Gemälden lc . , wovon das Vcrzeichniß

grolis vertheilt wird.

Darunter sind die von Allerhöchst I h ren

k, k Majestäten gespendeten « Garnituren

prachtvolle Speise-, Thec- und Kaf-
feh ^Porzelittn-Slrvices,

ferner l«»W und lilU Tlück k. k. vollwichtige
Dukaten in Gold, so wic '^00 Stück Silber-
Thaler

l . Los kostet 53 kr. östcrr. Währ. — A u f
5» Lose cin Freilos

Lose slno zu haben in Laibach bei gefertig-
teln Handelsmanne

Ioh. Ev. Wutschcr.

Der all^eincin l'slicl'tc lind ncich arzllichlin
Gutlichten crprc'l'le

Stct^ische

Kräutcr-Saft
ist stttö in f r i s ch e >n Z » st a n d e zn liekoininen

n, I.n,idll,oli In! .I«»z»n»z«» I^l«»l»«»>, i» »ttlln lü'iin

Preis pr. ̂ lasche 50 kr. C . M . oder 87 kr.
ösicrr. Wiihrung.

3- 277. (li)

5*4;äi* [}«'c3orale sie rttlsort

^Ueinige WNKIh Niederlage

in Laibach ivi
t/o/#. 1t«. Wuischer.

Z 3.^>. (2)

I u verpachten
ist das zu Adelsbcrg "̂I> Haus-Nr.
l08 qclcqene, zum Gast- und Ein-
kehrwirthcchauö und jeder andern
Spekulation geeignete Haus, nebst
Stallungen, auf mehrere Jahre un-
ter vorteilhaften Bedingungen.

Nähercö auf mündliche oder fran-
kirte schriftliche Anfragen ertheilt
der gefertigte Eigenthümer.

Adelsbcrg im Februar «87)9.

Joses W c l .
I n eine S'chnittwarenhandlung

hier wird ein Praktikant aufge-
nommen.

Näheres im Zeitungs-Comploir.


